
Protokoll der Gemeindeausschusssitzung vom 14.06.2022  

 Beginn: 19.00 Uhr 

Ende:    21.00 Uhr 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

 

Tagesordnung: 1. Rückblick auf die Messdienerarbeit und das Pfingstzeltlager  

2. Info des Kirchenvorstands zur Belegung des Pfarrheims für Sprachkurse 

für ukrainische Flüchtlinge  

 

 3. Planung des Pfarrfestes anlässlich des Patronatsfestes in Herz Jesu 

 

 4. Zusammenarbeit mit dem Presbyterium der Christusgemeinde 

 

 5. Verschiedenes 

                              

                       

TOP 1: Franziska Wojtala berichtet über die Schwierigkeiten, neue Messdiener zu gewinnen, 

in diesem Jahr gebe es trotz größter Bemühungen ihrerseits leider gar keine Anmeldung. Die 

Gründe seien vielfältig, sicher auch, dass der Kontakt zur Gemeinde wegen Corona gelitten 

habe. Franziska Wojtala will aber nicht aufgeben und hat zahlreiche Ideen, neue Messdiener 

anzuwerben. 

 

Über das Pfingstzeltlager, das von Julia Rudek und Jonas Wiegmann geleitet wurde, hat Jonas 

nur Positives zu berichten.  Julia und er würden sich schon auf die Planung des Pfingstzeltlagers 

2023 freuen. 

 

 

TOP 2:  

Frau Radine und Herr Kempny berichten, dass der Kirchenvorstand über Herrn Faßmann 

(Verwaltungsleiter PV Iserlohn) eine Anfrage der AWO erhielt, ob es möglich sei, das 

Pfarrheim für Sprachkurse für Flüchtlinge aus der Ukraine mit evtl. erforderlicher 

Kinderbetreuung zu nutzen.  

Nach der Besichtigung der Räumlichkeiten und Zustimmung des KVs hat die AWO die 

behördliche Genehmigung für die Nutzung der Räume für von ihr durchgeführte Kurse 

beantragt. Wenn diese Genehmigung vorliegt, wird ein Nutzungsvertrag (ab 15.8.22) mit der 

AWO geschlossen. Unterricht ist zunächst Mo bis Do vormittags vorgesehen, evtl. kommen im 

Herbst an 2 bis 3 Tagen nachmittags Kurse dazu (in enger Abstimmung mit der 

Kirchengemeinde). Genutzt wird der hintere Teil des Pfarrsaals und der große Kellerraum. 

Der Kirchenvorstand wünscht für dieses Projekt die Zustimmung und Unterstützung der 

Gemeinde, die er durch die anwesenden Mitglieder des Gemeindeausschusses auch erhielt. 

Einige Vorbereitungen sind allerdings noch nötig: 



So werden die Lamellenschränke im großen Kellerraum gebraucht, die momentan noch voller 

Sachen sind, von denen keiner weiß, wem sie gehören und ob sie noch gebraucht werden. 

Verschiedene Personen sollen angesprochen werden. Bis zum 15 Juli ist es noch möglich, 

Sachen in Sicherheit zu bringen, der Rest wird entsorgt.  

In die Ausgangstür im großen Kellerraum soll ein Panikschloss eingebaut werden, so dass eine 

Fluchttür entsteht. 

b) Der Kindergarten möchte den ‚alten‘ Büchereiraum im Pfarrheim zur Intensivierung der 

Vorschularbeit nutzen. Dazu würde man auch gern einige Schränke nutzen. Dies ist kein 

Problem, da genug Schränke frei sind. Der Gemeindeausschuss stimmt auch diesem Anliegen 

zu. 

TOP 3: Stichpunkte zum Patronatsfest: 

- 15 stabile Bierzeltgarnituren werden neu angeschafft 

- Zelte werden von der Christuskirche zur Verfügung gestellt 

- am Freitag 24.6. werden sowohl Zelte als auch Getränke von Georg Zmija und Klaus 

Zschaler zur Kirche/zum Gemeindehaus gebracht 

- am Samstag 25.6. ab 10 Uhr findet der Aufbau der Zelte statt 

- am Sonntag ab 8 Uhr wird der Rest aufgebaut 

- der Kirchenvorstand übernimmt die Organisation des Wertmarkenverkaufs 

- 1 Wertmarke kostet 0,80 € 

- Brigitte Jäschke und Gisela Joslowski entscheiden anhand der Kuchenspenden, ob noch 

Kuchen zugekauft werden muss und leiten dies auch in die Wege 

Über die Verwendung eines evtl. Gewinns wird in der nächsten Gemeindeausschusssitzung 

beraten. 

TOP 4: Über die Organisation des Treffens mit dem Presbyterium der Christusgemeinde am       

             20. September wird ebenfalls in der nächsten Sitzung gesprochen.  

 

TOP 5: Verschiedenes 

- Am 29.06. besuchen die ‚Ferienspiele am Dom‘ von 10.00 bis 11.30 Uhr die Bücherei.  

- Das Kolping-Erntedank-Fest findet am 09.10. statt. 

- Frau Wilkens macht den Vorschlag, bei einem gemeinsamen Treffen von Vertretern aus 

allen Gemeinden weit im Voraus Absprachen über Rosenkranzandachten, 

Kreuzwegandachten, usw. auf Pastoralverbundsebene zu treffen, bevor die ‚Termine‘ 

wieder ‚plötzlich‘ und ‚unvorbereitet‘ vor der Tür stehen. (Thema für die GPGR 

Sitzung) 

Nächste Sitzung: 31. August 2022 um 19 Uhr  

 

Für das Protokoll: gez. Gabi Zschaler 


